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Der Vorstand hat
das Wort

Heinz Klaue
1. Vorsitzender SG Augst
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Augst-Kicker-Echo Monatsheft September

Liebe Fußballfreunde der Augst!

Gott sei Dank!!! Fünf Spiele gemacht, vier gewonnen - ein guter Start in
die noch junge Saison.

Die Mannschaft und das Trainerteam machen ganz schön Dampf, um
nicht wie vorheriges Jahr gleich ins Hintertreffen zu geraten.

Das Gespann, Stephan Krautkremer und Jürgen Ebert, kann die
Spieler offenbar so gut begeistern, so dass sie immer
Höchstleistungen bringen. Also Jungs, lauft bis zum umfallen, oder
besser: legt noch eine Schippe drauf.

Begeistert bin ich auch von den jungen Spielern Yannick Becker,
Tobias Knopp und Steven Knopp, die sich voll reinhängen um der
Mannschaft damit weiterzuhelfen.

Ganz toll finde ich auch das Auftreten von Thorsten Mursch und
Maurice Görges. Sie sind eine Riesenverstärkung und geben der
Mannschaft ein neues kämpferisches und spielerisches Gesicht.

Noch ein Wort zur Jugend:
Wir leisten in der JSG Augst eine Superarbeit und ich danke allen
Juniorenbetreuern schon im Voraus, namentlich Markus Hofmann (A-
Jugend), Roland Wittelsberger (B-Jugend), Martin Best (C-Jugend),
Marc Brendler (E1-Jugend), Volker Liessner (E2-Jugend),
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Torsten Knopp (F1-Jugend), Tommy Simon (F2-Jugend), Michael
Sauer (G-Jugend), Oliver Strelow (Koordinator), Jens Bermel
(Förderverein Jugend) und natürlich auch allen anderen, die immer
tatkräftig helfen. Etwas traurig stimmt mich nur, dass leider keine
Jugend mehr auf dem legendären Nörrberg trainiert.

Nun aber genug der Worte, packen wir´s weiter an und schauen nach
vorne, denn da gehört die SGAugst und JSGAugst hin!

In diesem Sinne

Euer Heinz Klaue
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Hier spricht
der Co-Trainer

Jürgen Ebert
Co-Trainer I. Mannschaft SG Augst

Monatsheft September

Hallo, da bin ich wieder!

Zum insgesamt fünften Mal hat es mich jetzt in die Augst verschlagen. Nach
1993-1996, 1997-2000 (jeweils als Spieler), 2006-2008 (Spieler und
Vorstandsmitglied, und somit Mitbegleiter der SG Augst-Gründung) und
2009/2010 (A-Jugend-Trainer), nun als Co-Trainer, Torwarttrainer und in
letzter Konsequenz auch als Nr. 2 hinter Christian.

Die bisherige Historie, in Verbindung mit meiner Trainer-Lizenz hat dazu
geführt, dass mich Stephan Krautkremer im April diesen Jahres kontaktierte,
um mich für eine Zusammenarbeit zu gewinnen. Nach insgesamt vier Jahren
als Cheftrainer, zuletzt beim SV Waldesch, musste ich mir klar werden, ob ich
ins „zweite Glied“ zurücktreten wollte.Abgesehen davon, dass ich mich in der
Augst immer wohl gefühlt habe, war letzten Endes die Möglichkeit mit einem
renommierten Trainer wie Stephan zusammen zu arbeiten, der
ausschlagende Punkt, mich für die SGAugst zu entscheiden.

In den ersten Wochen galt es die Abstimmung zwischen Stephan und mir zu
finden. Nach jetzt knapp drei Monaten kann ich sagen - es läuft von Tag zu
Tag besser. Bisher habe ich meine Entscheidung nicht bereut.

Die sportlichen Ergebnisse tragen natürlich dazu bei. Dass wir schon nach
wenigen Spieltagen tabellarisch so gut stehen, konnte niemand erwarten.
Hier stimme ich Geschäftsführer Bernd Lehmler zu, der im Augst-Kicker-
Jahresheft darauf hingewiesen hat, dass der Kader in der Breite diese Saison
nicht besser ist, als in der letzten Saison.
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Allerdings hat die Konzentration auf die Basics im Fussball,
Einsatzbereitschaft, Willensstärke und Teamgeist, in Verbindung mit
Wert auf gutes Passspiel, bei den Spielern bisher dazu geführt, dass
das vorhandene Potenzial optimal ausgenutzt wird, und jeder Spieler
seine Leistungsfähigkeit nahezu zu 100% abruft.

Es gibt allerdings noch keinen Grund von unserem Saisonziel
(frühzeitig den Klassenerhalt sichern) abzurücken. In den nächsten
Wochen wird es die Aufgaben von uns beiden Trainern sein, die bisher
gezeigte Entwicklung zu stabilisieren, und dann auch weiterzuführen.

Vor uns liegt das Kreispokalspiel der zweiten Runde, in welcher wir mit
der SpVgg Bendorf gleich den Pokalverteidiger zugelost bekommen
haben. Hier hätte ich mir ein leichteres Los gewünscht. Aber der Pokal
hat ja seine eigenen Gesetze ;-)

Danach geht es in der Meisterschaft im Augst-Stadion weiter gegen
den SV Pfaffendorf. Meine Erfahrungen aus der letzten Saison sind,
dass wir dann auf einen sehr unbequemen, da sehr robusten Gegner,
treffen werden.

Wir können es uns nicht erlauben, den SVP auf die leichte Schulter zu
nehmen, auch wenn er im unteren Tabellendrittel steht. In Spielen
gegen solche Gegner wird sich zeigen, ob die Mannschaft weiter ist,
als in der letzten Saison. Wir werden sehen …

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen erfolgreichen Start in den
Herbst.

Gruß Jürgen Ebert
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Rückblick I. Mannschaft - Spielberichte

SGAugst – SV Untermosel 4:1 (2:1)

SV Niederwerth – SGAugst 2:0 (1:0)

SGAugst – TuS Rhens 1:0 (0:0)

Zum Saisonauftakt hatte das Team der SG die Elf aus Kobern-Gondorf zu Gast. Das
Spiel lief zunächst alles andere als glatt. Nach wenigen Minuten war man durch einen
berechtigten Elfmeter in Rückstand geraten. Doch durch einen Doppelschlag von
Andreas Mühlbauer (16.) und Benedikt Knopp (20.) konnte das Spiel noch vor der
Pause gedreht werden. Und auch in der zweiten Halbzeit gab sich das Team von
Trainer Stephan Krautkremer keine Blöße. Michael Witsch schraubte das Ergebnis um
einen weiteren Treffer nach oben (65.), ehe Jens Mosel in der Schlussminute durch
einen verwandelten Foulelfmeter den Endstand herstellte.

Im ersten Auswärtsspiel der Saison galt es auf die Insel zu reisen: Gegen den SV
Niederwerth gab es allerdings nicht viel zu erben. Zu Beginn wurden man von den
Hausherren regelrecht in der eigenen Hälfte eingeschnürt. Der Führungstreffer für den
SV war daher eine logische Konsequenz (11.). Und auch in der Folge hatte unsere SG
Mühe ins Spiel zu finden. Die beste Möglichkeit vergab Andreas Mühlbauer, dessen
Schuss in letzter Sekunde geblockt werden konnte. Nach der Pause zeigten sich die
Gäste schließlich deutlich engagierter. Umso ärgerlicher, dass den Gastgebern gerade
in dieser Drangphase der zweite Treffer gelang (54.). Doch anders als in der
abgelaufenen Spielzeit gab sich das Team der SG Augst nicht auf und versuchte
vehement den Anschlusstreffer zu markieren. Leider jedoch ohne Fortune im
Abschluss. So hatte der SV Niederwerth gegen Ende per Konter mehrere
Möglichkeiten, um das Ergebnis in die Höhe zu schrauben. Am Ende stand ein
sicherlich nicht unverdienter Sieg der Platzherren, obwohl die Krautkremer-Elf mit
kämpferischer Leistung und etwas mehr Glück vielleicht ein Pünktchen hätten erringen
können.

Im vergangenen Jahr war das Team vom Rhein nur um Haaresbreite dem Abstieg
entgangen - erst im Entscheidungsspiel setzte man sich gegen den BSV Weißenthurm
durch. In dieser Saison zeigt sich die TuS aber deutlich erfolgreicher. Umso höher war
der Sieg gegen die Gäste einzuschätzen. Nach einer leicht dominierenden ersten
Hälfte erhöhte unsere SG in Abschnitt zwei sukzessive das Tempo. Allerdings wurden
auch beste Chancen ausgelassen: Tanju Tikiz und Tobias Knopp versagten frei vor
dem Tor die Nerven. Das es schließlich ein erzwungenes Eigentor kurz vor Ende der
Partie war, welches die Begegnung entschied, stellt aber lediglich eine Randnotiz dar.
Mit überzeugender kämpferischer und spielerischer Leistung hatte man sich den Sieg
verdient.





ÖFFNUNGSZEITEN

Montag Ruhetag
Di. - Do. von 10:00 - 20:00 Uhr
Fr. - So. von 10:00 - 22:00 Uhr

Golfhotel
Restaurant         Denzerheide

KONTAKT

Telefon: +49 (0) 2603 / 6159
Fax: +49 (0) 2603 / 919406
E-Mail: info@golfhotel-denzerheide.de

ADRESSE

Golfhotel Denzerheide
Fam. Sima
Denzerheide
56130 Bad Ems
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Rückblick I. Mannschaft - Spielberichte

FC Metternich II – SGAugst 1:6 (0:3)

SGAugst – TV Winningen 3:2 (1:1)

Die SG Augst kann auch auswärts punkten: Mit 6:1 wurde das Spiel gegen Metternich
in souveräner Manier gewonnen. Bereits in der ersten Minute zappelte der Ball im Netz,
nachdem Andreas Mühlbauer den Torwart verladen hatte. In der Folgezeit dominierte
zunächst der Gastgeber das Geschehen, aber noch vor der Pause machte die SG den
Sack zu: Maurice Görges nach Eckball und erneut Mühlbauer schraubten das Torkonto
auf drei Treffer in die Höhe. Nach der Halbzeit trugen sich zusätzlich Benedikt Knopp
und Tanju Tikiz, sowie erneut Görges in die Torschützenliste ein. Erst kurz vor Ende
gelang dem FC der Ehrentreffer.

Deutlicher als es das Ergebnis vermuten lässt, wurde der TV Winningen geschlagen.
Das Team von Trainer Stephan Krautkremer dominierte von Beginn an Ball und Gegner
und kam durch Maurice Görges zum Führungstreffer (31.). Mit der ersten gefährlichen
Aktion gelang den Gästen aber prompt der Ausgleich (34.). Doch nach der Pause
stellte der eingewechselte Damiano Demeco mit einem Doppelschlag endgültig die
Weichen auf Sieg (79., 86.). Unmittelbar vor dem Abpfiff profitierten die Gäste
schließlich noch von einem Missverständnis zwischen Keeper Georg und Verteidiger
Mesut Aycicek und erzielten den schmeichelhaften zweiten Treffer.
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Statistik I. Mannschaft
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Tabelle I. Mannschaft
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Unsere Nachbarschaft in der Augst und Umgebung

SGArzbach (Kreisliga C-West Rhein/Lahn)

SC Simmern (Kreisliga C)

SC Simmern II (Kreisliga D Staffel 1)

FC Eintracht Eitelborn (Kreisliga D Staffel 1)

SV Hillscheid (Kreisliga B)

SGArzbach – SG Miehlen II 6:1
SGArzbach – VfLBad Ems II 3:0
SGArzbach – TuS Singhofen II 1:1
FsV Welterod II – SGArzbach 0:2
SGArzbach – SG Bornich II 10:1

Fazit: z.Z. Platz 1., mit 13 Punkten und 22:3 Toren. Die SG Arzbach ist gut in die Saison
gestartet und hat nach 5 Spielen noch keine Niederlage hinnehmen müssen. Lediglich gegen
Singhofen II gab es ein Unentschieden. Somit belegt die SG aus Arzbach den 1 Tabellenplatz,
dicht gefolgt von der SG Dahlheim II die mit 10 Punkten auf dem 2. Rang liegen. Jedoch hat
Dahlheim noch ein Spiel weniger wie Arzbach und könnte mit einem Sieg im Nachholspiel
Punktgleich ziehen.

SVAnadolu Spor Ko II – SC Simmern 3:1

Fazit: z.Z. Platz 11., mit 4 Punkten und 6:8 Toren. Der SC Simmern belegt zur Zeit nur den 11.
Rang, 2 Pünktchen mehr wie das Schlusslicht in der Kreisklasse C. Simmern ist nicht so gut in die
Saison gestartet, lediglich 4 Punkte aus 4 Spielen eingefahren. Das ist zu wenig, will man als
Absteiger die Klasse halten. Aber es ist ja bekannt, das der SC Simmern immer einen kleinen
Anlauf braucht, um in Tritt zu kommen.

FSV RW Lahnstein – SC Simmern II 11:0

Fazit: z.Z. Platz 8., mit 4 Punkten und 4:20 Toren. Die 2. Mannschaft vom SC Simmern konnte
auch keinen guten Start in die neue Saison hinlegen. Nach 5 Spielen belegt man lediglich den 8
Platz und hat schon 20 Treffer hinnehmen müssen. Es muss die Defensive verstärkt werden,
sonst wird man in der Tabelle noch weiter abrutschen.

SC Vallendar II – FC Eintracht Eitelborn 0:6

Fazit: z.Z. Platz 5., mit 6 Punkten und 12:5 Toren. Die Eintracht aus Eitelborn liegt nach 3 Spielen
im Mittelfeld der Tabelle. Spitzenreiter ist FSV RW Lahnstein mit 12 Punkten, wobei Lahnstein
schon 5 Spiele auf der Uhr haben. Somit kann die Eintracht, mit 2 Spielen weniger, noch an den
Spitzenreiter ran kommen. Die Truppe um Uwe Reise liegt also noch im Soll, hat man sich doch
diese Saison das Ziel „Aufstieg“ gesteckt. Wenn man weiterhin gut arbeitet und die Truppe an
einem Strang zieht, könnte man das Ziel erreichen. Lediglich den Primus, die Lahnsteiner, könnte
den Jungs einen Strich durch die Rechnung machen.

SV Hillscheid – SC Vallendar 4:0

Fazit.: z.Z. Platz 11., mit 3 Punkten und 9:11 Toren. Die Hillscheider belegen den 11. Rang in der
Klasse. Haben mit dem Sieg gegen Vallendar ihre ersten 3 Punkte eingefahren. Als Aufsteiger
muss man sich in der neuen Klasse erst mal zurecht finden. Die junge Truppe könnte mit ein
bisschen mehr Disziplin den ein oder anderen Punkt mehr auf dem Konto haben.
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Vorschau I. Mannschaft

Spiele im September und Oktober 2012

Kreispokal, 30.09.2011, 14:30 Uhr | SGAugst – Spvgg Bendorf

7. Spieltag, 07.10.2012, 14:30 Uhr | SGAugst – SV Pfaffendorf

8. Spieltag, 14.10.2012, 14:30 Uhr | SGAugst – Spvgg Bendorf

9. Spieltag, 21.10.2012, 14:30 Uhr | FC Cosmos Koblenz – SGAugst

In der zweiten Runde des Kreispokals trifft das Team der SG Augst auf die Spvgg Bendorf.
Das Team war in den vergangenen Spielzeiten immer im oberen Drittel der Tabelle zu
finden. Daher wird es sicher ein hartes Stück Arbeit, um in die nächste Pokalrunde
einzuziehen.

Der SV Pfaffendorf konnte in der vergangenen Saison als Dritter der B-Klasse quasi durch
das Hintertürchen den Aufstieg klar machen. Bisher ist das Team, welches vom Ex-
Arzbacher Guido Breitbach betreut wird, noch nicht richtig in derA-Klasse ankommen. Nach
fünf gespielten Partien steht die Mannschaft aus dem Koblenzer Stadtteil mit nur einem
Pünktchen am Tabellenende. Doch das ist sicher kein Grund, diese Mannschaft zu
unterschätzen. Eine hochkonzentrierte Leistung wird vonnöten sein, um die weiße Weste
bei dem Heimspielen zu verteidigen.

Nur zwei Wochen nach dem Pokalspiel kommt es zu erneuten Auflage der Partie gegen die
Spvgg Bendorf. Die Gäste wurden im Vorfeld der Saison wieder zum engsten Favoritenkreis
gezählt. Mit zwei Siegen, zwei Niederlagen und einem Unentschieden steht das Team
momentan im Mittelfeld der Liga. Aber die Tabelle ist noch so dicht beisammen, dass dies
sicher keine Aussage zur Leistungsstärke der Mannschaft vom Rhein zulässt. Will man
weiter Punkte gegen den Abstieg sammeln, stellen gerade die Heimspiele einen wichtigen
Faktor dar. Außerdem sollte noch eine Rechnung aus der letzten Spielzeit offen sein, als
man zu Hause mit 0:4 unter die Räder geraten war.
Ergebnisse der vergangenen Saison: Spvgg Bendorf – SGAugst 3:2

SGAugst – Spvgg Bendorf 0:4

Am neunten Spieltag kommt es zum Aufeinandertreffen der beiden Aufsteiger des
vorletzten Jahres. Während das Team der SG Augst bis zum letzten Spieltag um den
Klassenverbleib kämpfen musste, belegte die Mannschaft von Cosmos den überragenden
zweiten Tabellenplatz. Bisher ist die türkische Elf aber noch nicht so richtig in Tritt
gekommen und steht mit lediglich 4 Punkten im hinteren Tabellendrittel. Doch das Team der
SG Augst sollte gewarnt sein: Mit 15 Treffern stellt der FC trotz Platz 10 die treffsicherste
Sturmreihe der Liga. Allerdings hat sich auch die Abwehr als überaus löchrig erwiesen: Die
17 Gegentore stellen aber ebenfalls Ligaspitze dar.
Ergebnisse der vergangenen Saison: SGAugst – FC Cosmos Koblenz 3:3

FC Cosmos Kobelnz – SGAugst 5:1
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Aktuelles um die Jugend und deren Förderverein

Liebe Sportsfreunde,

in einem der vorangegangenen Hefte hatten wir unseren Jugend-Förderverein
bereits vorgestellt. Seit der Gründung vor rund acht Monaten hat sich einiges
getan, hier ein Überblick über unsereAktivitäten:

Unser Sommercamp war ein voller Erfolg. Alle Kinder waren restlos begeistert,
auch den Trainern hat es großen Spaß gemacht. Die Kinder konnten nicht nur
einen kompletten Trikotsatz und einen hochwertigen Fussball mit nach Hause
nehmen, sondern auch viele neue Tipps und Tricks. Die Heimtrainer der JSG-
Augst sind sich einig: Der sportliche Fortschritt der Kinder durch das Sommercamp
ist deutlich spürbar. Nebenbei bemerkt auch für die Gegner, wie die JSG Sayn und
der SV Weitersburg jüngst nach heftigen Niederlagen gegen unsere E-Jugend
berichten können…… Wegen des großen Erfolgs werden wir auch im nächsten
Sommer ein oder sogar mehrere Camps anbieten, auch ein Kurz-Trainingslager
im Herbst und Frühjahr sind geplant.

Ein weiteres Projekt des Fördervereins ist das Angebot eines speziellen
Fördertrainings für besonders talentierte Kinder. Das Potenzial einiger
Jugendspieler in unserem Verein ist überdurchschnittlich, das wollen wir
unterstützen! Das Fördertraining soll einmal in der Woche stattfinden, über die
Einzelheiten werden die Eltern der in Frage kommenden Kinder derzeit informiert.
Finden sich ausreichend Interessenten, so wird das Training recht zeitnah starten.

Um unsere finanziellen Möglichkeiten der Jugendförderung weiter zu verbessern,
wird der Förderverein am Samstag, den 27.10.2012 ein Oktoberfest veranstalten,
welches auf der neuen Grillhütte in Kadenbach stattfinden wird. Wer die Hütte
bereits kennt wird wissen, dass man sich einen besseren Rahmen für eine zünftige
Feier gar nicht vorstellen kann. Für das leibliche Wohl wird mit Hax'n, Leberkäse,
Weißwurst und Co. bestens gesorgt sein! Alle Fußballer, Eltern, Freunde und
Verwandte sind bereits jetzt herzlich eingeladen, es wird aber auch noch eine
separate Einladung bzw. Bekanntmachung ergehen. Diesen Termin darf man
einfach nicht verpassen!

Übrigens: In zahlreichen Gastronomiebetrieben und Verkaufsstellen in der Augst
hat unser Verein ein Sparschwein in Form eines Fußballs aufgestellt. Wir freuen
uns über jede noch so kleine Spende für unseren Nachwuchs – am besten
natürlich durch eine Mitgliedschaft im Förderverein! Anmeldeformulare gibt's im
Internet unter www.foerderverein-jsg-augst.de!

Jens Wolff
Schriftführer Verein der Freunde und Förderer der JSG Augst
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Aktuelles um die “Alten Herren”

JAHRESAUSFLUG 2012

Die diesjährige Mannschaftstour der Alten Herren Augst ging vom 15. bis 16.09.2012 zum Bad
Dürkheimer Wurstmarkt.

Am Samstag, 15.09.2012 trafen wir uns um 06.52 Uhr in Neuhäusel, wo wir dann mit dem Bus
nach Koblenz gefahren sind. Um ca. 07.53 Uhr ging`s dann mit dem Zug weiter Richtung
Hassloch, wo unsere Unterbringung war. Um erstmal zu Kräften zu kommen, gab`s etwas
Fleischwurst, Brötchen und was zu trinken. Da die Zugfahrt sehr lange war und sehr trockene Luft
in denAbteilen herrschte, musste in Kaiserslautern Nachschub geholt werden.

In Hassloch angekommen, kam dann für den ein oder anderen die erste Überraschung. Unser
Gästehaus lag ca. 5 km vom Bahnhof entfernt. Ein Bus fuhr nicht, also ging unsere Reise zu Fuß
weiter. Nach einer guten Stunde endlich im Gästehaus angekommen, die nächste Überraschung.
Nach der Frage: Wo habt ihr denn hier ein kaltes Bier ? Kam die Antwort: Bier ?? Hier gibt es nur
alkoholfreie Getränke!! Da hättet ihr das eine oder andere lange Gesicht sehen können.
Nachdem die Zimmer aufgeteilt waren, erfuhren wir, dass in ca. 400 Meter ein Imbiss sei, wo es
kalte Getränke gab. Diese Gelegenheit ließen sich nicht wenige entgehen und so saßen wir 5
Minuten später beim “Malocher” bei einem kühlen Bier. Dann ging es aber schon wieder weiter,
mit dem Taxi und dem Zug, nach Bad Dürkheim auf den Wurstmarkt. Um ca.15.00 Uhr dort
angekommen, gingen wir zum Wein- und Bierzelt, wo zwei Tische für uns reserviert waren. Da
erlebten wir einige schöne Stunden. Wir hatten einen „Schläfer“ unter uns, einen Rosenverkäufer,
einen Amerikaner und ein Rumpelstilzchen, welches die Polonaise im Zelt anführte. So gegen
22.00 Uhr verließen 12 der 14 Personen den Wurstmarkt. Nachdem wir in Hassloch im
Gästehaus angekommen waren, hat uns der Durst auch schon wieder eingeholt. Der
Hausmeister versprach uns nachmittags, dass er abends zwei kalte Kisten Bier besorgt. Die
waren aber nirgends zu finden.Also gingen wir ohne das kühle Blonde zu Bett. So gegen 0.30 Uhr
kam der erste von den zwei nach Hause, jedoch ohne Schlüssel, den hatte nämlich der andere
mit. Nach einigen Telefonaten und SMS`n bekam er einen Schlüssel für die Haustür
heruntergeworfen. So gegen 2 Uhr kam dann der letzte nach Hause und der nahm seinen
Kameraden mit aufs Zimmer.

Nach einem ausgiebigen Frühstück sollte es dann nach Neustadt auf einen kleinen
Frühschoppen gehen, aber es waren nur 13 der 14 Personen wach. Da tauchte auch auf einmal
das Bier von dem Abend zuvor auf, jedoch nicht mehr kalt. Das störte aber zwei Sportkameraden
gar nicht und die tranken erstmal ein halben Liter magenfreundliches Pils. Nach ca. einer Stunde
Wartezeit war auch der letzte wach und so ging es dann zum Bahnhof Hassloch. Wieder zu Fuß !!!
In Neustadt angekommen, kamen wir zu unserem wohlverdienten Frühschoppen. Gegen 13.30
Uhr ging es dann wieder in den Zug nach Koblenz. In Kaiserslautern mussten wir umsteigen, da
wurde die Gelegenheit genutzt, Nachschub zu holen. In Koblenz angekommen, ging`s weiter in
den Bus nach Neuhäusel. Ein Bier könnte man ja noch trinken, also noch mal zum Schippel rein.
Nach einem leckerem Essen und ein, zwei Bier kamen wir dann zu dem Entschluss, hier endet
unsere diesjährigeAlte Herren Tour.

Zum Schluss möchte ich mich noch bei zwei Sportkameraden bedanken, die diese Tour
organisiert haben: und .
Ich hoffe im nächsten Jahr kommt wieder eine schöne Tour zustande, vielleicht wo man etwas
weniger Wandern muss.

Peter Neumer Michael Carl

Karsten Keul
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Trainingsbetrieb und -zeiten der SG und JSG Augst

Senioren:

Junioren:

I. Mannschaft

II. Mannschaft

Ü 35 - Alte Herren

A-Junioren - Spielgemeinschaft mit Immendorf (Jahrgänge 1994 + 1995)

B-Junioren (Jahrgänge 1996 + 1997)

C-Junioren (Jahrgänge 1998, 1999 + 2000)

D-Junioren (Jahrgang 2001) - mit Gastspielerlaubnis für Immendorf

E1-Junioren (Jahrgang 2002)

E2-Junioren (Jahrgang 2003)

F1-Junioren (Jahrgang 2004)

F2-Junioren (Jahrgang 2005)

G-Junioren (Jahrgänge 2006 + 2007)

Training: dienstags und freitags 19.15 Uhr im Augst-Stadion
Ansprechpartner: Stephan Krautkremer (Tel.: 0170-2968988)

Training: montags 19.00 Uhr und donnerstags 20.00 Uhr in Kadenbach
Ansprechpartner: Alexander Bösch (Tel.: 0170-7772143)

Training: mittwochs 19.00 Uhr in Kadenbach
Ansprechpartner: Karsten Keul (Tel.: 0176-38439255)

Training:
Ansprechpartner: Marcus Hoffmann (Tel.: 0176-60018606)

Training:
Ansprechpartner: Roland Wittelsberger (Tel.: 01520-2570807)

Training:
Ansprechpartner: Martin Best (Tel.: 02620-902200)

Training:
Ansprechpartner: Roland Wittelsberger (Tel.: 01520-2570807)

Training:
Ansprechpartner: Marc Brendler (Tel.: 02620-954890)

Training:
Ansprechpartner: Volker Liessner (Tel.: 02620-1370)

Training:
Ansprechpartner: Torsten Knopp (Tel.: 02620-9547197)

Training:
Ansprechpartner: Tommy Simon (Tel.: 02620-954116)

Training:
Ansprechpartner: Michael Sauer (Tel.: 02620-953204)
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folgt...
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An dieser Stelle wollen wir uns, auch im Namen der Mannschaften, beim Vorstand, Umfeld,
unseren Fans und besonders bei unseren Sponsoren recht herzlich bedanken.

SG Augst
M. Carl, K.-H. Klaue, B. Lehmler, O.Albiez, B. Best, St. Krautkremer,
J.Mosel,D. Wichter, E. Sauer, J. Bermel, B. Merzbach, etc.
Michael Wallrath (miwafoto) - www.miwafoto.de
ca. 150 Exemplare
www.sg-augst.de

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck nur mit vorheriger Einwilligung des Verlages.





www.bermel-spedition.de

Sammelgut, Teil-/Komplettpartien europaweit

Tel.: 0 26 23 / 92 92 -0

Logistikzentrum Westerwald

B E R M E L
Spedition und Logistik


